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Arbeitsmarktservice Österreich
Der Strategieausschuss

Verwaltungsratss i tzung

am 09.12 .2020

T O P  05

Genehmigung der amp. Ziele 2021 
Quantifizierung 

ANTRAG

Der Verwaltungsrat möge beschließen:

Die Quantifizierung der arbeitsmarkpolitischen Ziele 2021 wird in der 
vorliegenden Form genehmigt.
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Arbeitsmarktpolitische Ziele des Arbeitsmarktservice  

 
Im § 29 (1) AMSG wird das AMS beauftragt, "auf ein möglichst vollständiges, wirtschaftlich 
sinnvolles und nachhaltiges Zusammenführen von Arbeitskräfteangebot und -nachfrage hinzuwirken". 
Damit soll einerseits hohe Beschäftigung und andererseits gleichzeitig die Versorgung der Wirtschaft 
mit benötigten Arbeitskräften gesichert werden. 
 
Diese Formulierung macht deutlich, dass es um eine Vermittlungsfunktion im weiteren Sinn geht, um 
einen Ausgleich zwischen zwei gleichwertigen Interessenlagen und Marktparteien. Zentrale Aufgabe 
der Arbeitsmarktpolitik und damit des AMS ist dabei die Unterstützung und Förderung des für diesen 
Ausgleich notwendigen Anpassungsprozesses. (Die Aufgabe der "Sicherung der wirtschaftlichen 
Existenz während der Arbeitslosigkeit ..." wird darin explizit eingeschlossen.)  
 
Auf dieser Basis wird von der europäischen Beschäftigungsstrategie ausgehend unter Einbezug der 
oben genannten Planungsdokumente der Auftrag jährlich konkretisiert. Der daraus abgeleitete 
Zielbeschluss für das Jahr 2021 wird hier dargestellt. Besonders geprägt ist sowohl die inhaltliche 
Zielsetzung als auch die Quantifizierung natürlich vor allem von der aktuellen Pandemie und 
ihren Verwerfungen am Arbeitsmarkt. 
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